
Wie sieht die Welt jenseits des alltäglichen Hori-
zonts aus? Welche sozialen Implikationen können 
von städtebaulichen Umgestaltungsprozessen er-
wartet werden? Wie hat  sich die Welt und die Stadt 
nicht zuletzt seit Ausbruch der Corona-Pandemie 
entwickelt, gerade in ihren sozialen Brennpunk-
ten? Berichte von Stadtplanerinnen und Stadtpla-
nern aus diversen Regionen der Welt rücken Stadt-
entwicklungspolitik in verschiedenen kulturellen 
Umständen in den Fokus und sollen für die örtliche 
Stadtentwicklung Denkanstöße geben. 

Es sind Erfahrungen aus anderen Ländern, die Pla-
nerinnen und Planer im Zuge eines Forschungs-
aufenthalts gewinnen können und die nun abseits 
der veröffentlichten Inhalte in einem fachlichen 
Austausch geschildert werden sollen. In Kamin-
gesprächen wird dabei jeweils ein anderer regio-
naler Fokus gelegt und Einblicke in Schnittstellen 
zwischen Forschung zur Integration und Stadtfor-
schung ermöglicht. Ins Gespräch mit Planerinnen 
und Planern treten somit auch gesellschaftswissen-
schaftliche Akteure, die fest auf dem Boden der In-
tegrationsforschung verankert sind.

Kamingespräche

Stadt und Vielfalt. 

Internationale Perspektiven

Im Mittelpunkt der Veranstaltungen stehen die per-
sönlichen Berichte zu Stadtplanung und Migration. 
Ziel ist es, sowohl Akteuren und Koordinatorinnen 
in der praktischen Integrationsarbeit, als auch Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftlern die Mög-
lichkeit zu geben, die Einsichten der Forschenden 
in ihren Konzepten zu interkultureller Öffnung und 
Stadtentwicklung zu berücksichtigen. Gleichzei-
tig dienen globale Reiseberichte der Identifikation 
lokaler Integrationspotentiale in dicht besiedelten, 
wie auch in ländlichen Räumen. Die verschiedenen 
integrationspolitischen Ansätze können von Mul-
tiplikatorinnen und Multiplikatoren über eigene 
Netzwerke in weitere Sektoren des jeweiligen Ar-
beits- und Forschungsbereichs getragen werden.

In Kooperation mit der Deutschen Akademie für 
Städtebau und Landesplanung (LG HRS) veran-
staltet die Schader-Stiftung an fünf Terminen Ge-
spräche zu gelebter Vielfalt in Städten rund um den 
Globus.

19.01. | 16.03. | 11.05. | 25.05.2021 | jeweils 18:30 Uhr
online aus dem Schader-Forum
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Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projekts „Integrationspotenziale finden Stadt“ der Schader-Stif-
tung, gefördert durch das WIR Programm des Hessischen Ministeriums für Soziales und Integration, statt.
 
Informationen zu der Veranstaltungsreihe finden Sie auch unter: www.schader-stiftung.de/stadtundvielfalt



Kamingespräche zum Thema: Stadt und Vielfalt. Internationale Perspektiven

Integration und Stadtforschung | Singapur

Dienstag, 27. Oktober 2020, 18:30 Uhr

 Referent:  Dipl.-Ing. Ulf Meyer
   Architekt, Berlin

 Referent:  Prof. Dr. Julia Lossau
   Humangeografin, Universität Bremen

Integration und Stadtforschung | Finnland

Dienstag, 19. Januar 2021, 18:30 Uhr (Anmeldung bis zum 17.01.2021)

Referentin:  Prof. Dr. Annette Spellerberg 
   Technische Universität Kaiserslautern

 Referentin:  Dipl.-Ing. Stephanie Dilpert-Röbig
      Architektin, Engen

Integration und Stadtforschung | Spanien

Dienstag, 16. März 2021, 18:30 Uhr (Anmeldung bis zum 14.03.2021)  

Referentin:  Prof. Dr. Kathrin Golda-Pongratz
   Universidad Internacional de Catalunya, Barcelona

 Referent:  Dr. habil. Nils Zurawski
   Institut für kriminologische Sozialforschung, Universität Hamburg

Integration und Stadtforschung | Japan

Dienstag, 11. Mai 2021, 18:30 Uhr (Anmeldung bis zum 09.05.2021)  

 Referent: Prof. Dr. Jan Polivka
   Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung, Dortmund

 Referentin:  Univ.-Prof. Kyoko Shinozaki, PhD
   Soziologin, Universität Salzburg

Integration und Stadtforschung | Niederlande

Dienstag, 25. Mai 2021, 18:30 Uhr (Anmeldung bis zum 21.05.2021)  

Referentin:  Esther Agricola
   Gemeente Amsterdam

 Referent:  N.N.



  an der gesamten Gesprächsreihe: 19.01.2021 | 16.03. 2021 | 11.05.2021 | 26.05.2021

  am Dienstag, 19. Januar 2021

 am Dienstag, 16. März 2021

 am Dienstag, 11. Mai 2021

 am Dienstag, 26. Mai 2021

 

Anmeldung

Die Veranstaltung ist kostenlos, die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Anmeldung bitte unter der 
Angabe Ihrer Anschrift per E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de oder per Fax: 06151/1759-25.

Gerne nehme ich am Kamingespräch „Stadt und Vielfalt. Internationale Perspektiven“ teil:

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmendenzahl ist 
begrenzt. 
Anmeldungen bitte unter der Angabe Ihrer Anschrift per E-Mail: 
kontakt@schader-stiftung.de oder per Fax: 06151 / 1759-25. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.

Falls eine Übernachtung nötig ist, gibt es in Darmstadt Angebote in verschiedenen 
Preiskategorien. Unter http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernachten 
finden Sie eine Übersicht sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu buchen. Wir 
empfehlen eine rechtzeitige Zimmerreservierung.

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung Lichtenbergschule bis 
Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 Minuten.

Anreise mit dem PKW
Das Stiftungszentrum der Schader-Stiftung verfügt über keinen eigenen Parkraum. 
Aus diesem und aus prinzipiellen ökologischen Gründen empfehlen wir dringend 
die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem Fahrrad.

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
Dr.-Ing. Elena Wiezorek 
Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung

Dennis Weis
Schader-Stiftung

Schader-Stiftung
Goethestr. 2, 64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Ich bin leider verhindert.

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Diese Veranstaltung wird fotografisch dokumentiert. Die Fotos werden auf der Homepage der Schader-Stiftung, ggf. in der Presse-
berichterstattung und auf den Online-Präsenzen der Veranstaltergemeinschaft veröffentlicht. Ihre Kontaktdaten werden im Rah-
men des Veranstaltungsmanagements gespeichert und ausschließlich durch die Partner der Veranstaltergemeinschaft genutzt. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.schader-stiftung.de/datenschutz. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ist 
ausgeschlossen.


